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Ines. 

         MARKTGEMEINDE NIEDERHOLLABRUNN 
              2004 Niederhollabrunn, Amtsweg 1     Land Niederösterreich   Pol.Bez. Korneuburg 
             Tel. 02269/2224, Fax.Dw. 24                  email: gem@niederhollabrunn.gv.at 

 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die SITZUNG des 

GEMEINDERATES 
 

 

 

am 29.10.2018      im Gemeindehaus Niederhollabrunn 

Beginn: 19.00 Uhr      Ende: 19.07 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte mit Kurrende vom 24.10.2018 

 

Anwesend:  Bgm. Jürgen DUFFEK  Vizebgm. Rudolf  MALANIK 

  gfGR Robert FÜRST    gfGR Josef LABSCHÜTZ 

gfGR Dieter JÖBSTL   gfGR Dr. Johannes SCHACHEL 

GR Günter TOIFELHART  GR Dr. Nikolai RIESENKAMPFF 

GR Samir CIGIC    GR Franz HELNWEIN 

GR Christian DUFFEK   GR Leopold SCHNEIDER 

GR Werner KAUP    GR Rene KLEINHAPPL 

GR Jürgen ULRAM    

   

        

 

 

Anwesend waren außerdem: Sekr. Christian LACHMANN, Schriftführer 

 

 

Entschuldigt abwesend waren: GR Christian SCHNEPPS, GR Johann SCHACHEL, 

   GR Josef KAISER, GR Martin KANTNER 

       

 

 

Nicht entschuldigt abwesend waren: --- 

                                                            

 

 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Jürgen DUFFEK 

 

 

 

 

Die Sitzung war öffentlich, die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 

 

 

1) Genehmigung bzw. Abänderung des Protokolls vom 4.10.2018 

2) Beschlussfassung über die Vergabe eines Darlehens für den Siedlungsstraßenbau 

3) Beschlussfassung über den Ankauf von gemeindeeigenen Containern 

4) Beschlussfassung über die Gewährung eines Heizkostenzuschusses seitens der 

Gemeinde 

 

Nicht öffentlicher Teil: 

 

5) Genehmigung bzw. Abänderung des Protokolls (nicht öffentlicher Teil)  

           vom 4.10.2018 
 

Verlauf der Sitzung: 

 

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Bgm. Jürgen Duffek begrüßt die erschienen Gemeinderäte sowie die Zuhörer und stellt  

die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Es wird ein Dringlichkeitsantrag vom Bürgermeister eingebracht und ist als Beilage 1 

dem Protokoll beigefügt. 

 

Abstimmung über den Dringlichkeitsantrag  

 

Beschluss: angenommen   

Abstimmung: 13 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (gfGR Johannes Schachel,  

                        (GR Leopold Schneider) 

 

TOP 1 Genehmigung bzw. Abänderung des Sitzungsprotokolls (öffentlicher Teil) vom  

            04.10.2018 

 

Gegen das Protokoll vom 04.10.2018 werden keine Einwendungen vorgebracht und gilt somit als 

genehmigt. 

 

TOP 2 Beschlussfassung über die Vergabe eines Darlehens für den Siedlungsstraßenbau 

 

Die Unterlagen für die Darlehensausschreibung für den Siedlungsstraßenbau wurden am  

02.10.2018 an die Banken 

 

Raiffeisenbank Stockerau 

Sparkasse Korneuburg 

Unicredit Bank Austria AG 

Oberbank AG 

Volksbank Donau-Weinland 

Erste Bank AG 

Bawag PSK 

Hypo NÖ Landesbank 
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verschickt. Darlehenshöhe € 50.000,--, Laufzeit 10 Jahre.  

Abgabetermin: 19.10.2018 bis 12.00 Uhr, Gemeindeamt 

 

In der Vorstandssitzung am 23.10.2018 wurden die Angebote geöffnet und es ergab sich folgende 

Reihung:  

 

Raika Stockerau  Bindung an den 6-Monats-Euribor, zzgl. 1,318 % 

    Aktueller Zinssatz 1,05 % 

 

Hypo NÖ   Bindung an den 6-Monats-Euribor,  

mind. jedoch den Wert 0, zzgl. 0,99 % Punkte Aufschlag 

 

Von den übrigen Banken wurde kein Angebot abgegeben. 

In der Vorstandssitzung wurde das Anbot der Raika Stockerau als das insgesamt beste Angebot 

bewertet.  

 

Bgm. Jürgen Duffek stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Vergabe des Darlehens für den 

Siedlungsstraßenbau zu den genannten Konditionen an die Raiffeisenbank Stockerau vergeben.  

 

Beschluss: angenommen   

Abstimmung: 13 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (gfGR Johannes Schachel,  

                        (GR Leopold Schneider) 

 

TOP 3 Beschlussfassung über den Ankauf von gemeindeeigenen Containern 

 

Es sollen 5 Stk. Container (15 m³) für die Entsorgung von Grünschnitt angekauft werden.  

In jeder KG wird ein Container aufgestellt.  

Es liegen Anbote der Firmen Stift GmbH sowie Werner Weber GmbH vor.  

Das Anbot der Fa. Stift ist kostengünstiger. 

 

Fa. Stift: € 19.080,-- inkl Mwst. 

Fa. Werner Weber: € 20.145,-- inkl. Mwst.  

 

Die Lieferung der Container ist voraussichtlich im Jänner 2019.  

Der Kaufpreis der Container wird im Budgetvoranschlag 2019 berücksichtigt. 

 

Bgm. Jürgen Duffek stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den Ankauf der 5 Stk. 

Grünschnittcontainer bei der Fa. Stift GmbH zum Preis von € 19.080,-- inkl Mwst. 

beschließen. 

 

Beschluss: angenommen   

Abstimmung: 13 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (gfGR Johannes Schachel,  

                        (GR Leopold Schneider) 

 

TOP 4 Beschlussfassung über die Gewährung eines Heizkostenzuschusses seitens der Gemeinde 

 

Vom Amt der NÖ Landesregierung wird für die Heizsaison 2018/2019 ein Heizkostenzuschuss in 

Höhe von € 135,-- an antragsberechtigte Personen ausbezahlt. 

 

Zu den gleichen Bedingungen wie die NÖ LReg. soll auch ein Heizkostenzuschuss seitens der 

Gemeinde für Gemeindebürger vergeben werden.  

Der Zuschuss der Gemeinde beträgt € 80,-- 



 
4 

 

 

Bgm. Jürgen Duffek stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Gewährung eines 

Heizkostenzuschusses seitens der Gemeinde in Höhe von € 80,-- für Gemeindebürger zu den gleichen 

Voraussetzungsbedingungen wie die NÖLReg. zustimmen. 

 

Beschluss: angenommen   

Abstimmung: 13 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (gfGR Johannes Schachel,  

                        (GR Leopold Schneider) 

 

TOP 5 Neuerliche Beschlussfassung über die Widmung und Entwidmung von  

            öffentlichem Gut, KG Niederhollabrunn 

 

Die in der GR-Sitzung vom 4.10.2018 beschlossene Kundmachung wird aus folgenden Gründen einer 

neuerlichen Beschlussfassung unterzogen: 

 

Das Trennstück 6 wird nicht wie fälschlicherweise angenommen dem Grundstück 1786 sondern dem 

neuen Grundstück 456/9 zugeschrieben. Eine Zuschreibung des Trennstückes 6 zu Grundstück 1786 

ist laut Vermessungsgesetz nicht möglich, da das Trennstück 6 ein Teil eines 

Grenzkatastergrundstückes ist und eine Entlassung aus dem Grenzkataster nicht möglich ist.  

 

Bgm. Jürgen Duffek stellt den Antrag, der Gemeinderat möge neuerlich folgende Kundmachung über 

die Widmung bzw. Entwidmung von öffentlichem Gut beschließen.  

 

K U N D M A C H U N G  

 

Gemäß § 4 Abs. 3 Zi. b NÖ Straßengesetz, LGBl. 8500 in der geltenden Fassung, werden gemäß 

Teilungsurkunde Gz. 26984 des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen Dipl.Ing.  Stefan 

Wailzer, 2100 Korneuburg, vom 8.3.2018, nachstehend angeführte Flächen 

 

TrennstückNr.   Fläche   aus GrundstückNr.  Katastralgemeinde 

 2   15 m²    455/11  Niederhollabrunn 

3   269  m²   455/11  Niederhollabrunn  

  

welche zur Einbeziehung in das GrundstückNr. 456/6 bzw. 456/8, EZ 1433, KG Niederhollabrunn, 

bestimmt sind, aus dem öffentlichen Gut in der Katastralgemeinde Niederhollabrunn entwidmet. 

 

Weiters wird 

TrennstückNr.   Fläche   aus GrundstückNr.  Katastralgemeinde 

 5   201  m²   456/7   Niederhollabrunn 

 

welches zur Einbeziehung in das GrundstückNr. 455/11, EZ 180, KG Niederhollabrunn, bestimmt ist, 

in das öffentliche Gut in der Katastralgemeinde Niederhollabrunn gewidmet. 

 

Weiters wird 

TrennstückNr.   Fläche   aus GrundstückNr.  Katastralgemeinde 

 6   87 m²    456/7  Niederhollabrunn 

  

welches zur Einbeziehung in das GrundstückNr. 456/9, EZ 180, KG Niederhollabrunn, bestimmt ist, 

in das öffentliche Gut in der Katastralgemeinde Niederhollabrunn gewidmet. 

 

Beschluss: angenommen   

Abstimmung: 13 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (gfGR Johannes Schachel,  

                        (GR Leopold Schneider) 
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Um 19.07 Uhr schließt Bgm. Jürgen Duffek den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

              ____________________    ______________________ 

Bürgermeister      Schriftführer 

 

 

 

 

 

 

 

_______________ ______________ ______________      _______________ 

  ÖVP-Fraktion    LSP-Fraktion     SPÖ-Fraktion          FPÖ-Fraktion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Aus Rücksicht der besseren Lesbarkeit werden im Protokoll Funktionen und Titel nicht angeführt. 


